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Fünf Jungs, Vier Wände, Ein Chaos
NEUES KAPI!

Von LadyLaya

Kapitel 16: Bettgeflüster

Hi,
so endlich ein neues Kapi,
ich hoffe es gefällt euch, auch wenn es leider nur sehr kurz, wenige storie-weiter-
bringend und auch kaum relevant für den verlauf eben dieser ist...
also, bis denne
Laya

>>>>>>>>><<<<<<<<<<

Der Film war besorgt, doch nun standen die Jungs vor einem Problem.

„Gut das wir einen Beamer bekommen haben. Der Bildschirm wäre viel zu klein
gewesen.“

„Tja, schade nur, dass es das Sofa immer noch ist. Ich habe keine Lust den ganzen
Abend auf dem Boden herum zu liegen.“ murrte Heechul.

„Wir könnten doch die Decken auf den Boden legen.“ schlug Kibum vor.

„Warum nur die Decken? Lass uns doch einfach ein paar Matratzen auf den Boden
legen. Das ist viel bequemer.“ meinte Shindong.

„Das klingt doch mal nach einem Plan. Also, auf, lasst uns ein Matratzenlager bauen.“
war Ryeowook auch gleich mit von der Partie.

Gesagt. Getan.

Kaum hatten sie die Matten auf dem Boden vor der Leinwand verteilt, kuschelten sich
die beiden Bands auch schon wild durcheinander darauf zusammen.

Heechul hatte sich - vollkommen unerwartet - an Shiwon gekuschelt, Yunho saß mit
dem Rücken an ein Bettgestell gelehnt da und hatte Hero im Arm, wärend dieser mit
Kibum kuschelte. Max hatte sich Kangin und Ryeowook gekrallt und sich zwischen sie,
ganz vorne in die erste Reihe gelegt. Xiah und Yoochun lagen etwas am Rand, wovon
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ersterer sich deutlich geniesen an Zweiteren kuschelte. Und so weiter.

Dann endlich, nachdem alle genug Decken, Kissen und Knabberkram parat hatten,
konnte Shindong den Film starten. Und die allgemein angeregten Gespräche
verebbten.

Yunho hatte seinen Kopf auf Heros Schulter gelegt, schloss schon nach wenigen
Minuten die Augen und vergrub sein Gesicht an Heros Schulter, wo er den Duft des
anderen tief einatmente.

Hero spürte das natürlich und lies kurz davon ab, Kibum zu kraulen, um zu dem
Jüngeren nach hinten zu fassen. Er strich ihm nur kurz durch die Haare und fragte
dann leise „Ist alles in Ordnung, Yunho? Hast du wieder Kopfschmerzen?“ Seine
Besorgtheit schwang deutlich in der Stimme mit, auch wenn er nur flüsterte.

„Etwas. Aber nicht schlimm. Ich habe schon etwas genommen. Außerdem kenne ich
den Film sowieso schon. Da ist es auch nicht weiter schlimm wenn ich nicht hinsehe.
Oder stört es dich?“ brummte dieser leise zurück und kuschelte sich enger an den
Kleineren.

„Nein, absolut nicht, das weißt du doch. Aber wenn es dir schlechter geht, sag es mir
bitte gleich. Wir können uns ja auch etwas hinlegen, dann ist es vielleicht auch etwas
angenehmer für dich, als im Sitzen.“

„Nein. Ich schon in Ordnung so. Wenn ich mich hinlegen möchte sage ich es dir. Aber
momentan finde ich es so angenehmer.“

„Okay, wie du meinst.“ damit wandte Jaejoong den Blick wieder nach vorne und
versuchte sich auf den Film zu konzentrieren. Auch wenn er insgeheim immer Uknow
überwachte.

Euhyunk hatte sich „unauffällig“ neben Eeteuk gelegt und somit zwischen ihn und
Mickey. Während des Films rutschte er dann immer mehr an den Älteren heran. Bis
dieser sich kurz zu ihm wandte, da er das Geruckel neben sich nicht mehr ignorieren
konnte.

„Was ist denn Euhyunk? Ist dir kalt?“

„Ja, etwas, aber das ist schon in Ordnung.“ brachte dieser leicht erschrocken hervor.
Und versuchte zu verheimlichen das er vom eigentlichen Film bisher nicht wirklich
etwas mit bekommen hatte, da sich seine ganze Aufmerksamkeit auf das Studieren
von Teukies Profil im flimmernden Beamerlicht konzentriert hatte.

„Nichts is in Ordnung. Wir könne es uns alle nicht leisten Krank zu werden. Das weißt
du. Komm, du kannst etwas zu mir unter die Decke kommen. Vielleicht wird dir dann
etwas wärmer.“
Schlug der Ältere vor.

Junsu hatte das Gespräch auf halben Ohre mitgehört und grinste nun freudig in sich
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hinein. >Dann wird ihm wärmer werde als ihm lieb ist…< Wenn die beiden sich so
anstellte würde es ein leichtes werden die beiden endlich zu verkuppeln.

Euhyunk versuchte das kurze zusammenzucken über dem Satz ´wir können es uns alle
nicht leisten krank zu werden´ zu verbergen, was ihm genauso wenig gelang, als zu
verhindern bei Leeteuks nächstem Satz zu einer rot glühenden Tomate zu mutieren.

Sehr zur Erheiterung von Junsu. Welcher inzwischen auch Mickey auf die Beiden Jungs
neben ihnen Aufmerksam gemacht hatte.

Um so knuffiger was es dann auch mit an zu sehen, wie Euhyunk unter die Decke
seines Leaders krabbelte und sich natürlich auf vollkommen unauffällig an ihn zu
kuscheln, was dieser auch sehr „kollegial“ zulies.

Das Nesthäckchen von DBSK fühlte sich während dessen zwischen den Beiden Älteren
SuperJunior Mitgliedern mehr als Pudelwohl.

Kangin hatte damit angefangen ihn mit Schokokugeln zu füttern und Ryeowook im
seine Schulter als Kissen lieh. Was auch hier dazu führte das der Film nicht wirklich
aktiv gesehen wurde. Aber sie hatten ihren Spaß und darauf kam ja schließlich an.
Zumindest sofern Max das beurteilen konnte.

Shiwon hatte bereits beim Vorspann damit begonnen Heechul leicht im Nacken zu
kraulen und inzwischen eben diesen leise schnurrenden auf seinem Schoß sitzen.

So konnten sich dann endlich auch alle - mehr oder weniger - auf den Film
konzentrieren.

TBC
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